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Anbau- u. Erntestächenerhebung 1918.
Ä—! Me Krundstülke müssen in der Liste der Heineinde. in der ste liegen , eingelragen werden.
— I ?' Hrundstücke dürfen nur  in der Kiste der He-

aeinde, in der ste liegen , eingetragen werden.ivum
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Biehlieferung.
3» de» nächsten Tage » wird durch bi« ftommifftoncn wiederum

(HgffitBt, welcher « ieh in der, nächste» Wochen abgeliefert
«rdea muß Der Vorsitzende der Bezirk»fleischstelle und de,
iehhavdeirverbandr hat P-rsönlich den Mitgliedern der Kom-
Gonen die Richtlinien, nach denen dar Bleh ausgenommen
erden soll, erklärt und ich rate de,halb dringend den Einen,
«er », sich bei der Tätigkeit der Kommissionen, sofort mit
-sen wegen der Abgabe , n verständigen. Ich bin verpflichtet
e Umlage zu erfüllen und muß mich auf da, Gutachten der
nnmtsstoneu stützen, da, für « ich maßgebend ist. *

Lrmgenschwalbach. den 28 . Mat 1918
Der Königliche Landrat.

I . B. : De . 3 »genohl,  KreiVdedntierter.

X kudendorMende für Kriegsbeschädigte.
Listensammlung von Hau, zu Hau»
in der Zeit vom 1. bi» 7. Juni.

. -Opfertag am I. und 2. Juni.
k **8 " nfem  Kriegsbeschädigtenrechtfertigt weit-

aters «vde Fürdernng dieser Sammlung . Die Listen für die
" mir mimlung von Hau» zu Hau« grhen den Gemeiudevorstäadeu

T ° g. u zu Die Schule« werde« vou mir u«
e Mitarbeit gebeten. Spender von mindester, SO M er.

in  Obiger Ausführung. Erinnerung,,
ü» « \ S tnbtt "ödeste », WM . werden in schwarz.

>le k «o ' führung ««»gegeben. Die Erinnrrungsblätter können
eilen »ru Gemeinbevorständen bei mir angrfordert werden. Di-
kl<ire I' gsngenen Spenden bitte ich an die Landesbankstelle i«
3Uie 0l)er 3bfiefa °° f bat  * 0nt0  Ludendorffspende

«Hgeuschwalbach, den 14. Mai 1918.
Der Königliche Landrat.

3 . « r Dr . Zuge uohI,  KreiWepuiertn.

Benzoesaures Natron,
JÖIDO in Friederszeiten bekannte, Mittel , ermöglicht e,

in °der Frucht « », ohne Zusatz vou Zucker eiozukocheo'
ihre Haltbarkeit im geringsten zu beeinträchtigen/

i M°dlkttezu  einem Gramm genügt, um l «g. Fruchtsast
Mu» haltbar za machen. Sterilistereu sowie Gläser m t
xverschlüsim find überflüssig. ' J '"

ßte er ^ «esaurrS Natron in Röhrchen je 10 Tabletten zu i
irtigef ^ kostet etwa 25 Pfg da, Röhrche«.
hren» ' « 'lüugku umgehend au mich durch dte Ge« eiodevorstä«de
>rechtê » ^ chWübmh. den SS. Mat 1818.

Der Königliche Laudrat.
3 . Dr. Jugeuohl . KreiNwputteUer.

»udendorffspenoe Mr Kriegsbeschädigte.

«rÄWÄ 5,'Ä ! >«°°d
7.'

Laugenschwalbach und Idstein eingezahlt werden ^ " "
vangeuschwalbach, den SS. Mai 1918.

^ n  Te '/Köuigliche Sandrat.
3 - « . Dr. Jng enohl . Kreisbeputtertor,

Lederschuhriemen.
«arge , 5— 7© cm, da, Paar 60 23fo « . p. n», . ..

metndeweise möglichst umgehend. m  ® epfDnKßeB
Laugenschwalbach, den 3i . Mai 1918.

Der Köuigl. Landrat.
3 . : Dr. Jng enohl,  Krei »deputierter.
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Schuhbedarfscheine.
Bedarf,scheirpflichtig ist neue» Schuhwerk deD»

_ ist auch Chromleder anzusehen « ,d
Chrom ledersvhlen find deshalb bebarfsscheinpflichtig.

Der Bedarf,schein darf nur erteilt werden

srrtsrAr**---
k ' durch Vorlage einer Abaabe.

3.
. ®I#  gebrauchsfähige Schuhe oder Stiefel sind dabei nur
solche anzusehen, die für den Straßengebrau « ae-t°°. t*S
ff?0* ^ Û e' Turnschuhe und ähnliche, leichte, Schuhwerk mit
Chromledersohlen scheiden bei der Zählung de, für die
scheirberechligung maßgebenden Bestände, au, Dem̂ ^ '
flilfL 5« fti "" S' sttllte Bedarf,scheinebeiAnwendung  der Bestimmung, nach der einer Person ln»» .

halb eine, Zeiträume , von 12 Monaten nar ein BedarttkL-i«
erteilt werden darf , außer Betracht. « edarfsschest»

Laugenschwalbach. den 27 . Mai ISIS.
Königliche Landrat.

3 « : Dr . Jnge nohl,  Kveittchutierter.

Dringend!
^ -? Ä >ereitungen sür den H - treid - drusch

und Medarssanmeldungen sür Schmieröl . Gulinderöl
Magen - und Kedersett . ’ '

3ch ersuche um umgeheude Erledigung «einer Nnnt»». »««
gungen vom 24. und 27. d. Mt, . 9 Rundverf «.

Laugenschwalbach, de» 31. März 1818.
^ ^ Der Königliche Landrat.
3- V.r Dr. Jugeuohl, Krettdeputtertoo.



HergüturiMnerkenntnisse.
C» ift wiederholt vorgekommeu. daß Bergüiunglauerkeunt'

niffe, welche ben« ewebbtn zur Aufbewahrungs«a«fanble ttnce»,
neelocen gegavg«« si' d. *m °bsesehe « vond -rdarch de
augestellten Ermittelungen verursacht« MthrarbeiKv. ist die
«özlichkeit uicht ouSgeschloffen, daß diese^ "" kevntviffe vo«nkkkuatru »ur Einlösung vorgelegt werde», da dia zahlende
«aste nicht verpflichtet »ft, die Legitimation de» Inhaber» zu
prüfe«. Auch» -«.« D°PP-lz°hl«°ge» » rkomme« , Jch » «»!-

«N dringend*de/A»f?ewahrung d!r «verke»ntniffe die größte

z . « . : Dv. In gen ohl. KretSdeputterter.

' 45000 Gefangene!
Weit über 400 Geschütze!

Großes Hauptg«artier , 30. Mat . (WTB . Amtlich^
Westlicher Kr tegSichauplatz.

An den Kampffronten zwischen Äser und Oise nahm die
GefechtStätigkeil vielfach zu Oertliche Infanterie-Gefechte.

Der Angriff der Kampfarmeen deS deutschen Kronprinzen
schreitet stegreich vorwärts. Nördlich der AtSne wurde t»

Sammeltag
der Kreisschulinspektion Langenschwalbach.

Nächsten Sie «» tag  werde » dir Sammeltolooneu wieder
w de» etvzelue» » »«»Haltungen Nachfrage halte». «» wird

grdetev, Korkeebfälle und Staniol
dereit zu legen. Zur H-rstelluvg etne« ei»ztge« « ei».. Bier-
»der Mtaeralwafferflasche bedarf e» «vgesähr

l 1/, Kilo Sohle.
S» find bislang uozähltge Flascheni» leichtst»Niger» eise

zertrümmert worden; viele tausende liege« »och in Keller und a»f
Vödev uubevvtzt. Durch die Rückgabe der leere»Flasche» werden

Kohlen i» große « Wengen gespart
Leere Flaschen müffeu als» i» Z»ka°st sorgfältig gesammelt

ttnjKrSe ^ flc ousr? br«u&en leide« Durst! Besä»derS sür die
«ersorguvg unserer Frvvttruppen mit » eträutt « werden Flaschen

^ ^ Nachstehend"«»geführte Flafche» werde» « »« 0« « -«: « ot-
weinflasch««. Veißwetvflascheo, Champagnerfi-sch-a . Sachtuger.
flasche», Bpolliunritflaschen, KmlSboderfl,scheu. Emselfl-schen
« .d « edizinfiasche». Oeltge Flasche- und solche, die » ‘J
übelriechende« Flüssigkeit«« gesüllt wäre», rbevso beschmutzte
Al»llbe» ktnnru nicht verwendet werde».
* »lasche» mit Patentdeckelverschlüffe». welche vo» den Mineral-
^.»«. . k-b-tk-» u» Fü>u«g mit Selterwasser«ud Limonade»sw.

McUn au die Sammrlkoloune« nicht abgigrbeu werde«, b« steAL ««»'«-« d-- »-» - - «—5°»°°»'° »»-
leihweise überlaffe» find.

SST »Zf beiK -a» * .nl. 3»»W > « J
länbe gewonnen. Brandeuburgische Truppe« habe« Soiffou»
"' "Eidlich der Besle brach die in der Bildung begriffene
neue Armee der Franzosen in dem unaufhaltsamen Angriff
unserer Divisionen zusammen. Wir warfen den Feind»ach
hartnäckigem Widerstand bis über die Linie Vitemontoire-
Fere eu TardenoiS- Eoulognes- Broutll-t- Branscourt zurück.

Die Forts der Rordwestfrout vo« Reim» sind ge¬
fallen Der Rordteil von La Reudillette «ad Betheutz

toU$ie « efangenenzahl ist auf über 35 000  sestiege«.
Die Beute an Artillerie «ud Kriegsmaterial ist ge-

wattig . Geschütze aller Art bis zu« visenbahngeschich
schwerste« Kaliber» w«rde« erobert . DaS stürmische Bor-
driugen unserer Angriffstruppen verwehrte dem Feind«,
die i« dem eroberten Gebiet aufgestapelte« reiche» KricgS-
vorräte zurückzufützre». Große Bestünde fielen in Soiffou»,
BraisueS «ud' tziSneS i« unsere Hand Ausgedehnte « a-
uitiouSlager . Eifeubahnzüge. Lazarettaulagea mit zahl-
reichen SanitütSanSrüstnngea käme» i» nufere« Besitz.
Flughäfen mit startbereite » Mafchtue» «ad Flugzeug« ,-
terial wurde« erbeutet.

Heeresgruppen Gallwitz und Herzog Al brecht
lebte die Gefechtstätigkett nur zeitweilig auf.

Unsere Flieger schaffen in den letzten3 Tagen 38 feind¬
liche Flugzeuge ab- Oberleutnant Berthold errang seinen»
Luitfiea Leutnant Roeth brachte in einem Fluge von Dtx-
muiden̂bis südlich von Iperu 5 feindliche Feffelballone bre»-
neud zum GmeralguartiermetsterLudendorff

Aufnahme von Waisen.
der Tenoir ' icheu Waisenanstalt aus dem Teichhof

bet Hess'Lichte»au, die dazu bestimmt ist, Waisenkinder ohne
au? da, religiöse Vekeavtut» uud die Ort» oder Lande»-

Ende September I8i8 wieder etwa 20 Mädchen

* *^st»e««»sitzuuge» für die Ausaahme fiud:
1 Gänzliche Mittellosigkeit de» Zögling».
2 Geistige und körperliche Gesundheit de» auf,»»eh« ,u-

den «tobe», die durch veibrtnguug einer« escheiniguug
de» Kreisärzte», »ach et»,«holendem Must« , »ach,«.
weife» ist. ^ ,

S Sin Alter van S oder 1 Jahre » .
Die Kinder verbleibe » bis zu« volleadete » 1« L-be«»lahre

i» der »«statt *»d werde» dort der uatürliche» Familie eat-
i« 8a« ikt.»k-. tseu erp»g.», a»ch W* eine« späte,,«

SSSSSU «ater möglichster Berücksichtigung ihrer Fähigkettea

Ordnung, mäßig^knt!«ffene» Zögling.» kö° ,e » auch t» ihm« ,
In?.»,««» Leben «och liuterstützuugen(z. B. Ausstattung. Bei»
Hilst w tluglückSsällev) zugeweudet werde«, «°rmu«dschast
»b« dt- i« der » aifevavstalt auf,u«ehme,dea Kinder ist a«f
bruSAnstal'Sletter. Hausvater Lotze. zu üdertragru.
* »uwahmegefuchr ftud unter Darlegung der persönlichen« er-
Lültaifl« innerhalb4 Wochen, vom Tage der»«»schreibuuga».
«u ^ en UnterzeichnetenSchrtsifützrer de- Sttst»»g ,» richte«.

Gaffel. st rüder Georg« u. Lonrad Sesvir
zur Erziehung von « atfea tu Raffel.

,r „ „ ».

Große» tzauptq»arti «r . 3t . Mat sWTB. ktvnitw»-
Westltcher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.
Artilleriekämpfe wechselnder Stärke. Kleinere Infanterie'

gefechte. ^^ sgruppr Deutscher Kronprinz.
Dem von der«tllettefront südlich der Oise weichenden Feind«

stießen wir über die Oise und Aillrtte scharf nach und ge¬
wannen die Linie Bretigny- St. Paul- Trosly Loire

Nördlich der Aisne warfen wir in stetem Kampf den Fei«
über Bteuxy—Chavigny zurtck. Südlich von Soiffon, »if
der Franzose Kavallerie und Infanterie zu heftigen Gegen-»
ariffen vor. Er wnrdr von unsere« Feuer vernichtend geW
und geschlagen. Wir haben die Straße Soiflons- Harte«-»»
überschritten. Die in der Richtung auf Fere en TardeoB
von Südwesten über die Marne und von Südosten her her-»':
geführten französischen Divisionen vermochten trotz verzweisä'
1er Gegenangriffe nirgends unseren vorwärtsdringenden Korp«
erfolgreich Widerstand zu leisten. Rückwärtige StellungenW
Feindes bet Arcy und Grand Rozoy wnpden durchstoße».

Südlich von Fere-en-TardenoiS haben wir die Mak«'
erreicht.  Die Höhen bei Champvotsh, St . Gemme
Romigny sind in unserem Besitz. Auf dem Südufer der
westlich von Reim» wurden Germignh , Gueux und %VV
loiS  genommen. . _ '

Gefangeneuzatzl »»d Beute fiud stäudig im Wachŝ .
Rehr alS 4S0VV Gefangeue.  weit über 400
fchfltze, tausende de» Maschi«e«gewehre».

Der Erste Eeneralquarttermeister: Ludeudorst-
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An alle Schüler und Schülerinnen
des ZlnlertaunusKreises!

»rÄ,r k“ “ aw6t ** » -*» »-»wi,
Alle find berufen hierzu, auch Ihr , Ihr deutschen Jungen und Mädchen ' sw « c» »

wL . mn ÄÄIMLL
ler herrlichen Heldentaten Eurer Väter und Brüder ernten können.

ts da nicht Eure Wicht , den deutschen Männern , die im Kampf für die irfmni  „ ns «
Zukunft an Körper und Gesundheit schwer gelitten haben, zu helfen ? ! Freudigen Herren» werdet
öem Ruse Eurer Lehrer und Lehrerinnen folgen und Eure Hand gern hilfsbereit den KrteaSbSJ m?
.ntgegenstrecken, auf daß sie das Leben wieder liehg-winnen Kriegsbeschädigten

Verrichtet auf Eure kleinen Wünsch»! Oeffnet Eure Sparkassen und aebt Eure rüssuru * ''*’ «w i - CÄ 'i:
©eW reichlich für die Ludendorff-spende ! ! !

«Ie » rate , Sp - rkaff-n, die Zütnngen find bereit, Gaben entMenznnehmen, ' '

Re « ll -Vootserfolge.
^ . „ . . « - - lin , 30 . « at . (« TA . « m«licht)
« »seren lluterseoöooteu fielen im Sperrgebiet um  Eaaland

wieder «« 30000 Bruttoregtstertoune«
feindliche» Handelgsch .ff- raam , zu« Ppfer . Davon entfalle«
offetn , 7 000 Art . auf « tch°»» L de- »°° Oberleutonüt z S
Patzig befehligte « voote ». das an de, Westküste England-
vorwiegevd in der Irische « See «,d deren - afahet - straße« , 7
Bnmpfer und 2 Segler versenkte . Di « Schiffe waren t, großer
«etzezahl englischer Rationalität , da,unter » 'er tiefbeladen«
Dampfer vv» 8000 Tonnen ond darüber , « o Laduva «, hatte»
die Schiffe Rieh , Erz und Grubenholz für England sowie Stück-
gut für Amerika au Bord . Ei « tiefdeludener englischer Dampfer

Wurde au » einem sta,k gesicherten einlanseudeu Selettma Hera«- .
Vschoffk« . Namentlich feftgeft. lt wurde der ««glisch« bewaffnete
Dampfer . Mebora " (5138 Tonnen ).

Der « hef de» « dmtralstab » iwr Warwe

Berlin.  30 Mai . (« TA . Amtlich,s
Durch unsere lluterseeboote wurde » auf de« nördlich ' n

Neieg- schavplatze neuerdings ^
. . r ® 6 ®? « ruttoregifterto » » e»
feindliche» Handel - schiffgraume- verfevtt

Der «hes de- « dmtralstad « der Marine.

' 3 « Pari- rüstet  sich , der . Bosfischeu Leitung " zufolge
der Bevölkerung zur Flucht , nachdem die

wohlhabenden Schichte «, wie mau sich au,brückt , von ihrem
Vsterav - fluge noch nicht zurückgekehrt find. ^

^ Die Epidemie in Spauie » .
n. 2»  Mat . (« TA . Nichtamtlich ) Der . Tempi"
berichtet über die Epidemie  in Spanien : Dal Sanität - -
7ü« nk°Ehat  eine Reih, von Berordnuogeu zur « e.
«mpfung der Seuche erlaffen . Dt. Zeitungen erscheine, im
derkleinertev Uoemat . I « Madrid erkrankten 80000 Personen

, t» « ar . eloua »0 - 30000 . Todesfälle find bisher nicht zu »« .'

Bjjjk Die Ursachen der Seuche stob bisher vollkommeu

' Bern.  30 . Mai . (ATA Nichtamtlich .) ktzo,er Blätter
di ^drid . daß die Epidemie wettere Fortschritte

SS i 3 " Madrid fiud über 120000 Person, « erkantt * Die
»reist auch auf die Tiere über , » u, der Provinz

wird gleichfalls da » Umsichgreifen der Seuche gemeldet . "

«wwtklt *#
28 - Mai . Das Hotel . 8 «m Adler " wnrde

ei"t f ‘? <ct <eilWtife  ärrstSct , nur einig« « ohuräume im
Pordergrbäude blieben verschont . Dem vefltzer Rosenberg ver-

^ Kleider , Wäschestücke ond Haa -Haltnngsvorräte
^eud Achter de, Haus «, » tele Stücke sei«« « iurtchtuug , '
- »genstäud, retten konute . D « Brandschaden ist erheblich.

lFnrsetzlMg.1

Fremdes Reis.
Roman vo« E. Dreffel.

(Nechbruck verbot« )
. nicht lange , da schaute das hübsche Gesicht aus
der Tur heraus . Eine kleine weiße Hand winkte ihm und
eine erregte Stimme flüsterte : ..Schnell , schnell. Nun sacht
hinauf in Lisas Stube , Sie wissen ja Bescheid. Es wird
alles zut gehen . Mein Programm stimmt ."
. . . be£ ° 9tc 'hm nicht gerade , wie ei» Dieb einzu.
schleichen, dennoch mußte er Gretes kuqer  Vorsicht recht
geben . Vater hatte vielleicht nicht den Schreck urplötzlich? »
Wiedersehens vertragen . Und wie das Mädel voll eifriger
Freude glühte . Sie mußte ein warmes Herz haben , aerade
dns halte instinktiv das Richtige herausgefüh '1

Nun sah er sie in Vaters Tuskulum verschwinden , während
n ^ppe hoher stieg, um in Lisas Zimmer zu gelangen.

Er hielt inne , die Knie zitterten ihm . Aber es war
weniger körperliche Schwäche , o 's seelische Erregung , die ihn

umwarf . Er fiel förmlich in einen Sessel.
Lisas Iungmadchenzimmer . Rührung kam ihn an . Seit

der Nlnderzett , wo ihre gemeinsamen Interessen sich in ver¬
schiedenster Gestalt häufig genug hier abgespielt , hatte er es
k° .um mehr betreten . Seine Studienjahre .' ihre Backfischzett
mit den üblichen Kranzchenanschlüssen hatten die enge Jnti-
m.tat vorübergehend gelockert . Die Interessen teilten sich und
dies Zimmer horte auf . der gemeinsame Tummelplatz zu sein
Jedes von ihnen folgte der ihm kongonialen Richtung . Er

Malkunste . Lisa gab sich ihrer Leidenschaft
kur das Tonkneten mit besonderem Bezug auf Vaters Fa-
brikbetrieb hin . Eins wie das andere liebte nun eine aeson-

teirügt ^wurde ***' tDic ein  Heiligtum gehütet und oer-
.. sah sich um . Es war hier anders geworden . Die

hübschen Möbel mit den hellen Gobelinbezüqen kannte er
noch . Mutter hatte die feine Neueinrichtung nach

Lisas Konftrmatton hlneingestellt . War ja ein verwöhntes
Prinzeßchen , dies einzige Tüchterchen . Mutter hatte immer
ihren Spaß daran gehabt , dem reizenden kleinen Dina die
wirksamste Folie zu geben . ^

M so die schönen Möbel waren noch da , aber die vie ' .
kopfige Puppenfamilie , die Unmenge der Käfige und sonstioen
Behälter für aller e, zärtlich geliebtes Getier , das Lisa auner.
den , von früh an als Modelle benutzte , war ausgewandert.
An Stelle der Spielfchranke Hefen an den Wänden lange
Borde hin . Tonware roher Form , oder als fertige Majoli a
war hier in bunter Mannigfaltigkeit aufgeftnpelt . Darüber
hingen Zeichnungen , Entwürfe in schwarzer Kreide oder farbia
getont . Aucb Lisa schien ihrer Neigung treu qeblieben aii fein

Sven hatte nicht die Ru ,e. die Sachen genauer zu prüfen'
Zwischen den raschen Rundblicken horchte er immeifort gespannt
hm , ob nicht ein leichter Schritt naye . ob die Helferin nM»
käme , ibn zu holen . '

Plötzlich wurde er stärker gefesselt.
(Fortsetzung folgt,)

l



Viehzählung
findet am 1. Juni cr . statt, dieselbe erstreckt sicha»f Pferde,
Rindvieh , Schafe , Schweine , Ziege «, Kaninchen
«ad Federvieh.

Zer Borrahme dieser Zählueg werde dir Stadt io Zähl-
bezirke geteilt und folgend, Zähler ervaaot:

1. Bezirk: Vruvvevstraße: Herr R Wer » er;
2. . Bruvvenberg und Rheivstraße:

Herr ff. Strecken;
vadweg, Parkstraße, Neustraßr eivschl. Sana¬
torium uvd Schwalbacher Hof:

Herr Karl Svttecasa;
Klrchstr,  Koblevzerstr., Reitallee:

Herr Mlh . Wölluer;
Emserstraße, Gartenfeld, Berbtnduaggstraße:

Herr A. Krautworft;
«dolsstraße 1 bi» eivschl. 33
. Herr I M. Kaiser;

7. „ Adolfstc . 34 bi» eivschl. 70 u. Villa Preiber:
Herr Ph.  Stiefvater;

8. . «dolsstraße7t bi» einschl. tOb:
Herr «ug. Müller;

9. „ Adolfstraße 106 bis eivschl. 143:
Herr E. Helmavu;

10. » Babvhofstraße mit Mühlweg, Bahnhäuser dort-
selbstu. BaSfabrik: .

Herr Aerd. Stumpf;
11. « Schmidtberg einschl. W.Henna»» ». Bangeberg:

Herr C.  B Couradi;
12. , Erbsenstraße: Herr L. Krau » ;
13. „ Außerhalb belegene Mühlen u.Häuser(Damps-

waschaustalt, Rotfeld, die beide« Hofnian«»-
mühle«, Ohlenmühle, Bahnhof, Bahvarristerei,
Schützevhof, Eisengießerei and Schlachthof:

Hr,r Ph. Bretz.
Die Besitzer uvd Verwalter eiue» jede« Gehöft» oder An'

wesen», sowie Hau»haltung»vorstävde » erden hiermit ersucht,
den Zähler« genaue Angaben zu machen uvd die erforderliche
Au»kuvft zu erteilen.

Wer fahrlässige »der unrichtige Angaben ersta'tet. wird
mit GesävgviS bi» za 6 Monaten oder mit Geldstrafe bi» zu
10000 M. bestrast

Lmgenschwalbach, de» 87. Mai 1918
980 Der Magistrat

Holzversteigerung.
Mittwoch , den 5. Juni er ., nachm 4 Uhr, werden im

hiesigen Stadtwalde in den Distrikte» Wräunchesberg uvd
Hulenverg

4 rw Eichen-ffnüpptl
7 „ Kiefern Rolifcheit

190 „ Kiefer« Knüppel
40 „ Kießra-Reiserkoöppel

versteigert.
Zusammenkuvft am Liudschiederweg.
Laugenschwalbach, den 31. Mai 19*8.

942 Der Magistrat.

Spargelverteilung.
Samstag nachm. 4—s Uhr in der Turnhalle.

949 Die städt . Lebensmiltelkornmijfion

Verkehrs -Verein.
Bekanntmachung.

Die Lrirltstv , da» Organ de» VerkrhrSvevein», er-
scheint in diesem Jahre wieder regelmäßig jede« Sonntag vom
8. Juni ab bis l . Oktober.

vezuerpret» 4 Mark ohr« Brtngerlvßv, Anzeigeupni»
30 Psg. die gespaltev« Zeile. Etvzelvummerv 25 Psg

Bestellungen auf Bezug uvd ans Geschäst»aozetgev werde»
in unserem Mür », da» sei»«» regelmäßigen Betet,bßwitder
aasgravmmen hat, evtgegevgevomme».
»93 Fer Morstand.

Bekanntmachung.
AussieLen uvd Aatzyen von 'ZkerlonenfuhrwerL

(Lhaisen) während den So« « ,rm»»ate» ,st vur nach erteilter
Grvrhmtgang gestatt, t

Die Mnkhmigu«"-» sind stnmpclpstlchttg.
Die genehmigt«« Auhrwerke hobt« regelmäßig abwechselnd

am Wahnhof ««»zustellev
LavgrnfchwalbaK, den 31 Mai 1S>8.

943 _ Die Wolizeiverwatung

Kleinkinderschule.
Im Sommer 19t 7 wurde« im Hau» Ritter 7t,15 M.

gosammelt, war mit herzlichem Dank bescheinigt
Die Bm sitzende:

950 Feau Dr In gen oh l.

6 ra 8V6 r 8t « igtzrllllg
jSonntag , den 8. Juni d Is ., vormittag» li Uhr. wird

da» Keugras eitel Teil» der Weide fläche der Golfplatz, r
öffentlich verpachtet.
944 SchäsereigenossenschuftLangenschwalbach

Heugrasversteigerunfl
in Wleidenstadt und Weuhof.

Die Berstetgeruna de» diesjährige« Heugrase» aus de» Do»
mäuevwiese« findet statt:

») in Bleidenstadt a« Mittwoch, de» 5. Juni d. Jk,
nachm. 8'/, Uhr,

d> in Reuhof am Dienstag , den 4. Juni d.
vorm. 9 Uhr.

Zusammenkunft zu a an der Wiesei« Kiötenpfuhl
Wiesbaden, den 25. Mat <918

927 König ! Domänen Mentamt

Hierdurch zur gefl. Kenntnisnahme, daß ich da» Geschäft:
meine» i« Felde tötltch verunglückte« Man, «» nach wie vor
tv volle« Umfange weiter führe nvd von allen ein schlagendem
Artikel ein großes Lager unterhalte, «uch werden Ke-
paraluren an Automobilen , Mäh - und landwirt
fcü östlichen Maschinen bestens ausgesührt.

Hochachtungsvoll

Ww. Wilhelm Kircher,
NückerShaufen.

Automobil -, Iahrrad . Aäh und Landwirt¬
schaftliche Maschinenyandkung

888 Hieparalur Mersiflätte.

Verschwunden
seit Mittwoch überd  11 llhr
eine schwarze braune Krieg»-
Hündin, hochtragend Sulkavft
Über deren Verbleib, ob tot
oder lebend, gegen veloheung
an

Ar. Härtner III.
948 in Zorn

Ca. 100 Ztr. gute«

Ku
z« verkaufen.
845

Kuhmist
M . Mokf I.

Selbständige»

Mädchen
für» Hau» gesucht.
94? Fotograf Priester.

Dausmadchen
in aller Hausarbeit erfahren,
sucht
Frau Kommerzienrat Krnsius

Gonsenheim Matvz
Nähere» 846

Krustus , Hotel M,tcopole.
Kirchliche Anzeige
So«»tag, dev 2 Juni.

Vorm. 9»/, llhr:
Herr Mtffsouav Spa ich vo«

Wie»bade«.
Kollektef. d. Basler Mission. .
10' /. Uhr: Kivdrrgvttesdievst.

Nach. 2 Uhr in Adolfseck:
Herr Pfarrer Schreiner-

Mittwoch, 9—9'/, Uhr abeod»
Bücherautgabe im Gemeinde!.

Dov«,r »tag abend » Uhr:
Borbereit. zum KtvdergotteSd.
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